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Wie auf Seite 2 beschrieben, stufen wir Stada auf Halten ab. Zu den Gründen und unserer Strategie äußern wir uns in der nächsten Ausgabe.
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Stopp Aktuelles Votum

3 000 DE0007847147 Tipp24 16.08.11 30,69 € 45,25 € 135 750,00 € +47,4% 35,00 € Halten

4 050 DE0007170300 Schaltbau 11.10.11 22,63 € 44,94 € 182 007,00 € +98,6% 36,20 € Kaufen bis 44 Euro

3 800 DE0007251803 Stada 09.12.11 18,88 € 35,07 € 133 266,00 € +85,8% 31,80 € Halten

2 700 DE0007100000 Daimler 20.07.12 35,85 € 58,95 € 159 165,00 € +64,4% 47,00 € Halten

7 200 DE0005419105 Cancom 30.11.12 14,31 € 26,80 € 192 960,00 € +87,3% 19,70 € Kaufen

6 700 DE0005545503 Drillisch 30.11.12 9,53 € 20,55 € 137 685,00 € +115,6% 16,25 € Kaufen bis 20,50 Euro

2 000 DE0005501357 Axel Springer 07.03.13 32,95 € 44,04 € 88 080,00 € +33,7% 32,95 € Kaufen bis 41,60 Euro

1 800 DE0005408884 Leoni 22.11.13 51,71 € 50,25 € 90 450,00 € -2,8% 39,10 € Kaufen

4 000 US2325772059 Cynosure 26.11.13 24,60 $ 23,93 $ 69 705,80 € -2,7% 18,35 $ Kaufen bis 24,60 Dollar

2 500 DE0006200108 Indus 06.12.13 27,92 € 27,98 € 69 950,00 € +0,2% 21,00 € Kaufen

Regeln zu Depotänderungen 
sowie zur Behandlung der 
Stoppkurse finden Sie auf  
www.platow.de

WERTPAPIERBESTAND 1 259 018,80 Euro� KURSE VOM 13.12.13 (NACHMITTAGS)
LIQUIDITÄT       9 861,98 Euro� RENDITE SEIT JAHRESBEGINN: +36,1%
DEPOTWERT 1 268 880,78 Euro� RENDITE SEIT START 1996: +2 381,7%

Disclosure: Die Redaktion der PLATOW Börse berät die DB Platinum Advisors S.A. bei der Verwaltung des DB Platinum III Platow Fonds und erhält dafür eine Vergütung. Für die Beratung dieses  
Investmentfonds ist derzeit ausschließlich folgender Redakteur verantwortlich: Christoph Frank. Um eine möglichst hohe Transparenz zu bieten, führen wir nachfolgend die in dieser Ausgabe 
besprochenen Positionen auf, die momentan im DB Platinum III Platow Fonds enthalten sind. Unsere kompletten Disclosure-Regeln finden Sie unter www.platow.de. 
Folgende der in dieser Ausgabe besprochenen Aktien sind aktuell Bestandteil des DB Platinum III Platow Fonds:
Cancom, Continental, Deutsche Post, Drillisch, GFT, Stada
Folgende der in dieser Ausgabe besprochenen Aktien wurden in den vergangenen 7 Kalendertagen im DB Platinum III Platow Fonds gehandelt: 
(keine)

Alleine im abgelaufenen Geschäftsjahr hat MVV dafür rund 
392 Mio. Euro lockergemacht. Laut Müller erntet der Kon-
zern derzeit die ersten Früchte dieser Investitionen, obgleich 
die negativen Auswirkungen der wirtschaftlich schwierigen 
Marktbedingungen noch immer dominieren. So belastete 
2012/13 (per 30.9.) die niedrige Stromerzeugungsmarge das 
Ergebnis, weshalb vom Rekordumsatz (nach Strom- und Erd-
gassteuer) von gut 4 Mrd. Euro nur 83,9 Mio. Euro als Jah-
resüberschuss nach Fremdanteilen übrig blieben. Diese „Er-
gebnisdelle“ wird MVV auch im neuen Geschäftsjahr erhalten 
bleiben, Entspannung sieht Müller erst ab 2014/15. 

Deshalb dürfte die Aktie, die seit unserem abwartenden 
Votum vor einem Jahr (Ausgabe vom 19.12.12) nicht vom Fleck 
gekommen ist, so schnell kein Kursfeuerwerk zünden. Allen-
falls die Dividendenrendite von 3,8% wäre ein Kaufargument, 
aber das alleine reicht nicht. Überdies muss der Anteilschein 
(23,70 Euro; DE000A0H52F5) kurz vor Weihnachten auch noch 
dem Automobilzulieferer SHW im SDAX Platz machen. Dem 
Small-Cap-Index hatte der Energieversorger immerhin seit 
dem Jahr 2002 angehört.  Bleiben Sie außen vor. � ■

MVV Energie zündet noch nicht

■ „Das ist ein klarer Energiewende-Koalitionsvertrag“, bi-
lanziert Georg Müller auf einem abendlichen Hintergrund-
gespräch in Frankfurt. Für den Vorstandsvorsitzenden ist das 
Vertragswerk ein Schritt in die richtige Richtung, die MVV 
Energie mit einem milliardenschweren Investitionsprogramm 
„seit Jahren ohne Wenn und Aber“ ebenfalls eingeschlagen 
hat. Bis 2020 will die Mannheimer Gesellschaft rund 3 Mrd. 
Euro in erneuerbare Energien, Kraft-Wärme-Kopplung, Ener-
gieeffizienz und andere „grüne“ Maßnahmen stecken. 

gleichzeitig die Leerstandsquote niedrig halten. Die Funds 
from Operations sollen um 25% auf 0,52 Euro je Aktie steigen. 
Dem Papier (7,35 Euro; DE0006013006) half diese Prognose 
aber nicht weiter. Beim bekannten Widerstand von rund 7,50 
Euro endete auch der jüngste Aufwärtstrend. Angesichts der 
erwarteten Dividendenrendite von 5,4% bleiben investierte 
Leser dennoch dabei.  Halten mit Stopp 5,95 Euro.� ■




